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...wäre in diesem Fall aber angebracht.
Erstens sollten alle Kinder schwimmen können, das kann schlicht Leben retten.
Und zweitens müssen ewigrückständige endlich mal die Uhr lesen lernen (also im Bereich
"Jahrhundert"), und, wenn sie an der Gegenwart teilhaben wollen (sprich hier leben) lernen wie
das geht. Wenn sie das nicht wollen, müssen sie halt nach wie vor in der Vergangenheit leben -
und eben nicht in Mitteleuropa.

Erstaunlicherweise kommen die Mädchen, für die sowas überhaupt relevant sein könnte,
zumindest bei uns von selbst auf die Idee, in der Oberstufe wieder schwimmen zu wollen. Ist ja
schließlich ein Wahlfach. Und die Oberstufenkurse sind (im Gegensatz zu den
Mittelstufenkursen) nicht zwingend nach Geschlechtern getrennt... im Endeffekt sind sie es
nachher doch, zumindest habe ich in meinen Kursen nur Mädchen, aber das liegt einzig an
deren Wahlverhalten - entweder die Jungs spielen einfach lieber Fußball oder Basketball, oder
sie wollen einfach keine SportlehrerIN - mir ist es egal. Ich habe Mädchen aus aller Welt in
Kursen, in denen auch Schwimmen eine Sportart ist. Und denen macht das Spaß. Und das ist
gut so.
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